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AUS DEM STADTRAT

In der Woche vom 1. bis 5. Juni 2020 tagen folgende Ausschüsse, 
Beiräte und Bezirksvertretungen

Mittwoch, 3. Juni 2020

17.00 Uhr	 Kultur- und Denkmalausschuss, Seidenweberhaus

17.00 Uhr	 Bezirksvertretung Fischeln, MSM-Gymnasium, 
	 Johannes-Blum-Straße 101

Donnerstag, 4. Juni 2020
17.00 Uhr	 Ausschuss für Verwaltung, Vergabe, Ordnung und 
	 Sicherheit, Seidenweberhaus

17.00 Uhr	 Bezirksvertretung Mitte, Aula des 
	 Ricarda-Huch-Gymnasiums, Moerser Straße 36

BEKANNTMACHUNGEN

BEKANNTMACHUNG ÜBER DIE 
OFFENLEGUNG DES 
LIEGENSCHAFTSKATASTERS
Gemäß § 13 Abs. 3 und 5 des Gesetzes über die Landesvermes-
sung und das Liegenschaftskataster (Vermessungs- und Kataster-
gesetz – VermKatG NRW, GV. NRW.2005 S. 174) in Verbindung mit 
§ 22 der Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über die Lan-
desvermessung und das Liegenschaftskataster vom 25. Oktober 
2006 (DVOzVermKatG NRW, GV. NRW. 2006 S. 462) in den zurzeit 
gültigen Fassungen können umfangreiche Fortführungen des Lie-
genschaftskatasters durch Offenlegung bekannt gegeben werden.

In der Zeit vom 1. Februar 2019 bis zum 31. April 2020 wurde das 
Liegenschaftskataster im gesamten Gebiet der Stadt Krefeld hin-
sichtlich der Lagebezeichnungen berichtigt und die Personen- 
und Bestandsdaten aufgrund von Eintragungsnachrichten des 
Grundbuchamtes fortgeführt. Weiterhin wurden in verschiedenen 
Bereichen des Stadtgebietes auf Grundlage von Feldvergleichen 
die Nutzungsarten, auch in Verbindung mit der Bodenschätzung, 
sowie der Gebäudenachweis aktualisiert. 

Soweit hierzu keine Fortführungsmitteilungen erfolgt sind, bzw. 
diese Fortführungen nicht im Zusammenhang mit anderen Fort-
führungen bereits bekannt gegeben wurden, werden diese Ände-
rungen hiermit bekannt gegeben.

Die Offenlegung findet statt in der Zeit vom 8. Juni 2020 bis ein-
schließlich 10. Juli 2020 beim Oberbürgermeister der Stadt Kre-
feld, Fachbereich Vermessungs- und Katasterwesen, Friedrich-
straße 25 in 47798 Krefeld, Erdgeschoss, Raum 10, während der 
Dienststunden

Montag bis Freitag vormittags von	 08.30 bis 12.30 Uhr
Montag bis Mittwoch nachmittags von 	 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag nachmittags von	 14.00 bis 17.30 Uhr

nur nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Rufnum-
mer 02151-3660-3818.

Während der Offenlegungszeit haben die betroffenen Eigen-
tümer, Erbbauberechtigten und Inhaber grundstücksgleicher 
Rechte Gelegenheit, den digitalen Datenbestand des Liegen-
schaftskatasters einzusehen und sich über die Fortführung des 
Katasternachweises ihrer Grundstücke unterrichten zu lassen.

Mit Ablauf der Offenlegung tritt das fortgeführte Liegenschaftska-
taster an die Stelle des bisherigen Katasternachweises.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die in der Offenlegung des fortgeführten Liegenschafts-
katasters nachgewiesenen Veränderungen kann innerhalb 
eines Monats nach Ablauf der Offenlegung Klage erhoben 
werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bas-
tionstraße 39, 40213 Düsseldorf schriftlich einzureichen oder 
zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu 
erklären. Wird die Klage schriftlich erhoben, sollen ihr zwei Ab-
schriften beigefügt werden. 

Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Do-
kumentes an die elektronische Poststelle des Gerichtes erhoben 
werden. Das elektronische Dokument muss für die Bearbeitung 
durch das Gericht geeignet sein. Es muss mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur der verantwortenden Stelle versehen sein 
oder von der verantwortenden Person signiert und auf einem siche-
ren Übermittlungsweg gemäß § 55 a) Absatz 4 VwGO eingereicht 
werden. Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten 
technischen Rahmenbedingungen bestimmen sich nach näherer 
Maßgabe der Verordnung über die technischen Rahmenbedingun-
gen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das besondere 
elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-
Verordnung – ERVV) vom 24.11.2017 (BGBl. I S.3803) 

Falls die Frist durch einen von Ihnen Bevollmächtigten versäumt 
werden sollte, würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet 
werden. 

Krefeld, den 12.05.2020
Der Oberbürgermeister
In Vertretung
Marcus Beyer
Beigeordneter

Hinweis: 
Weitere Informationen zur Klageerhebung erhalten Sie auf der 
Internetseite www.justiz.de.
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MITTEILUNG ÜBER DEN ABLAUF ODER DAS 
ERLÖSCHEN VON NUTZUNGSRECHTEN AN 
WAHLGRABSTÄTTEN 
Die Nutzungsrechte an den nachstehend aufgeführten Wahlgrab-
stätten sind abgelaufen oder nach § 15 Abs. 5 Friedhofssatzung 
erloschen. Falls diese Wahlgrabstätten für weitere Beerdigungen 
genutzt werden sollen, werden die Nutzungsberechtigten oder 
deren Rechtsnachfolger hiermit nach § 17 Abs. 4 Friedhofssat-
zung in Verbindung mit entsprechender Anwendung des § 36 
Abs. 7 Friedhofssatzung öffentlich aufgefordert, den Wieder-
erwerb sofort – spätestens jedoch innerhalb von drei Monaten 
nach dieser Bekanntmachung – beim Kommunalbetrieb Krefeld 
AöR, Fachabteilung Friedhöfe, Heideckstraße 127, 47805 Krefeld 
schriftlich zu beantragen. Anderenfalls besteht kein Nutzungs-
recht und die Nutzungsberechtigten oder deren Rechtsnachfol-
ger sind nach § 43 Abs. 3 S. 1 Friedhofssatzung verpflichtet, die 
auf der Grabstätte befindlichen Grabmale und sonstige bauliche 
Anlagen zu entfernen. Wird dieser Aufforderung innerhalb der 
vorgenannten Frist nicht Folge geleistet, ist der Kommunalbetrieb 
Krefeld AöR berechtigt, die Grabmale und sonstigen baulichen 
Anlagen nach § 43 Abs. 3 S. 2 Friedhofssatzung im Wege der 
Verwaltungsvollstreckung abräumen zu lassen. Eine Aufbewah-
rungspflicht besteht nach § 43 Abs. 3 S. 3 Friedhofssatzung nicht.

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des ge-
nannten letzten Verstorbenen sind angegeben:

Wahlgrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Hauptfriedhof	8	  	 621A	 Hees Van	 Elisabeth	 15.02.1960
Hauptfriedhof	9	  	 1040	 Beirunas	 Juozas	 04.05.1990
Hauptfriedhof	9	  	 1319	 Elser	 Johann Kornelius		
							       10.07.1990
Hauptfriedhof	13	  	 150	 Schmidt	 Albert	 17.07.1970
Hauptfriedhof	52 +	  	 211	 Krause	 Friedrich	 31.03.1971
Hauptfriedhof	68 A+	 58	 Kleine	 Arno	 08.08.1979
Hauptfriedhof	O	  	 345	 Tersteegen	 Anna Gretel		
							       24.01.2000
Hauptfriedhof	W	  	 780-781	 Claßen	 Johanna Gertruda		
							       20.06.1990
Oppum	 U	  	 1218-1219	 Nimz	 Carl Heinz	28.07.1989
Uerdingen	 4 A	  	 121-122	 Richtenstein	 Martha	 15.07.1968

Mitteilung über den Ablauf der Ruhezeiten oder das Erlöschen 
von Nutzungsrechten an Reihengrabstätten
Auf den städtischen Friedhöfen sind die Ruhezeiten der nach-
folgend aufgeführten Reihengrabstätten abgelaufen oder die 
Nutzungsrechte hieran sind nach § 15 Abs. 5 Friedhofssatzung 
erloschen. In diesen Fällen sind die Grabmale und sonstigen 
baulichen Anlagen von den Nutzungsberechtigten oder deren 
Rechtsnachfolger nach § 43 Abs. 3 S. 1 Friedhofssatzung zu 
entfernen. Wird dieser Aufforderung nach § 43 Abs. 3 S. 2 Fried-
hofssatzung und in entsprechender Anwendung des § 36 Abs. 7 
Friedhofssatzung innerhalb einer Frist von drei Monaten nicht 
Folge geleistet, ist der Kommunalbetrieb Krefeld AöR berechtigt, 
die Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen im Wege der 
Verwaltungsvollstreckung abräumen zu lassen. Eine Aufbewah-
rungspflicht besteht nach § 43 Abs. 3 S. 3 Friedhofssatzung nicht. 
Zusätzlich zu dieser Bekanntmachung wird ein Hinweisschild im 
jeweiligen Grabfeld aufgestellt. 

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des Ver-
storbenen sind angegeben:

Reihengrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Hauptfriedhof	19 A	 52		  Huberg	 Sophia	 26.08.1985
Hauptfriedhof	19 A	 1	 58	 Bentz	 Maria	 10.11.1987
Hauptfriedhof	19 A	 2	 49	 Engel	 Louise	 07.10.1985
Hauptfriedhof	19 A	 3	 49	 Ritter	 Rudolf	 06.11.1985
Hauptfriedhof	19 A	 3	 50	 Lisberg	 Klara	 12.11.1985
Hauptfriedhof	19 A	 3	 57	 Klinkenberg	 Horst	 03.03.1988
Hauptfriedhof	19 A	 3	 68	 Waller	 Wilhelmine Auguste		
							       06.07.1989
Hauptfriedhof	19 A	 4	 65	 Zinn	 Waltraud	 13.06.1988
Hauptfriedhof	19 A	 6	 46	 Fleuren	 Alfred	 30.06.1986
Hauptfriedhof	19 A	 7	 49	 Haiduk	 Elisabeth	26.08.1986
Hauptfriedhof	19 A	 9	 49	 Mohr	 Heinz	 03.12.1986
Hauptfriedhof	19 A	 9	 63	 Berben	 Josef	 21.11.1988
Hauptfriedhof	19 A	 9	 69	 Franz	 Franziska	 12.12.1989
Hauptfriedhof	19 A	 9	 70	 Seeger	 Hedwig Marie Frieda		
							       18.12.1989
Hauptfriedhof	19 A	 10	 46	 Kromrei	 Martha	 28.01.1987
Hauptfriedhof	19 A	 10	 48	 Krahn	 Gunther	 02.02.1987
Hauptfriedhof	19 A	 12	 74	 Eichholz	 Henriette Josefine		
							       12.02.1990
Hauptfriedhof	19 A	 13	 47	 Tißen	 Käthe	 13.07.1987
Hauptfriedhof	19 A	 13	 56	 Frey	 Clemens Adolf		
							       30.03.1989
Hauptfriedhof	19 A	 13	 67	 Strater	 Karl Heinz	16.02.1990
Hauptfriedhof	19 A	 14	 43	 Weiske	 Helene	 10.09.1987
Hauptfriedhof	19 A	 14	 47	 Weyenschops	
						      Catharina	 13.10.1987
Hauptfriedhof	19 A	 14	 56	 Krüger	 Maria Sibylla		
							       26.04.1989
Hauptfriedhof	19 A	 14	 74	 Nepecks	 Martha Gertrud		
							       05.04.1990

Mitteilung über ungepflegte Wahl- und Reihengrabstätten
Die nachstehend aufgeführten Wahl- und Reihengrabstätten wer-
den seit einiger Zeit nicht mehr ordnungsgemäß der Würde des 
Friedhofes entsprechend gärtnerisch gepflegt. Das Nutzungs-
recht an der Grabstätte ist demnach nach § 36 Abs. 1 Friedhofs-
satzung zwingend zu entziehen und die Grabstätte einzuebnen. 
Die Nutzungsberechtigten oder deren Rechtsnachfolger werden 
hiermit gemäß § 36 Abs. 4 Nr. 1 in Verbindung mit Abs. 7 Fried-
hofssatzung aufgefordert, innerhalb einer Frist von drei Monaten 
nach dieser Bekanntmachung, die Grabstätte wieder in einen 
ordnungsgemäßen Zustand zu versetzen. Zusätzlich zu dieser 
Bekanntmachung wird ein Hinweisschild auf der Grabstätte auf-
gestellt. Wird dieser Aufforderung innerhalb der vorgenannten 
Frist nicht Folge geleistet, wird nach § 36 Abs. 5 Friedhofssatzung 
das Nutzungsrecht an der Grabstätte entschädigungslos entzo-
gen und die Grabstätte eingeebnet. Zur Einebnung zählt auch 
die Abräumung der auf den Grabstätten befindlichen Grabmale 
und sonstigen baulichen Anlagen. Eine Aufbewahrungspflicht 
besteht nach § 36 Abs. 6 S. 3 Friedhofssatzung nicht. 

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des (letz-
ten) Verstorbenen sind angegeben.

Wahlgrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Bockum	 1	  	 1104	 Schüren	 Wilhelm	 15.01.1952
Uerdingen	 2	  	 117-118	 Hollenders	 Stephan Johann		
							       26.02.1993
Uerdingen	 4	  	 30-31	 Kammen	 Joseph	 20.06.1955



75. Jahrgang Nummer 22 | Donnerstag, 28. Mai 2020  Seite 169

STADT KREFELD | PRESSE UND KOMMUNIKATION | TELEFON 0 21 51 86 14 02 | FAX 86 14 10 | MAIL: NACHRICHTEN@KREFELD.DE

K R E F E L D E R  A M T S B L A T T
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Uerdingen	 4		  32-33	 Goldberg	 Magdalena		
							       02.03.1959
Uerdingen	 4 A		  8	 Müller	 Friedrich	 26.03.1962
Uerdingen	 4 A		  20	 Schmitz	 Dora Lina Luise 
							       28.06.1991
Uerdingen	 5	  	 76-77	 Protze	 Petronella	 07.11.1957
Uerdingen	 5 A		  116-117	 Welmans	 Wilhelm	 09.02.1967
Uerdingen	 7	  	 242-243	 Pescher	 Jakob	 28.02.1966
Uerdingen	 8	  	 155	 Wacker	 Heinrich	 07.06.1963
Uerdingen	 8	  	 195-196	 Winkelmanns	
						      Johanna	 09.03.1964
Uerdingen	 8 A		  81-82	 Flock	 Wilhelm	 13.12.1965
Uerdingen	 8 B		  20	 Pelzer	 Peter	 28.09.1976
Uerdingen	 9	  	 6	 Weßels	 Hanni Hinnerika		
							       14.12.2000
Uerdingen	 9 A		  193	 Thielert	 Horst	 12.10.1978
Uerdingen	 10 A		  193	 Schick	 Ursula	 14.11.2001

Reihengrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Hauptfriedhof	66	 3	 12	 Ehlers	 Thomas	 22.01.2007
Uerdingen	 2 A	 1	 5	 Mensak	 Theres	 28.09.1990
Uerdingen	 2 A	 2	 9	 Spiegel	 Hubert Ludwig		
							       09.10.1990
Uerdingen	 2 A	 4	 2	 Zastrow	 Alfred Robert		
							       29.04.1991
Uerdingen	 2 A	 7	 8	 Stuffertz	 Heinrich Peter		
							       14.04.1992
Uerdingen	 2 A	 7	 10	 Hilker	 Hedwig Martha		
							       23.04.1992
Uerdingen	 2 A	 9	 12	 Klein	 Reinhard	 16.10.1992
Uerdingen	 2 A	 10	 7	 Krupp	 Anna Maria Gertrud		
							       01.02.1993
Uerdingen	 2 A	 11	 3	 Knodel	 Hans Guntram		
							       15.02.1993
Uerdingen	 2 A	 15	 9	 Sauerbrei	 Bruno	 29.07.1993
Uerdingen	 2 A	 17	 9	 Enders	 Helene Theodora		
							       23.12.1993
Uerdingen	 2 A	 17	 13	 Ziob	 Anna Berta		
							       22.11.1993
Uerdingen	 2 A	 20	 8	 Frenken	 Christine	 06.07.1994
Uerdingen	 2 A	 20	 11	 Klünter	 Berta Martha		
							       22.07.1994
Uerdingen	 2 A	 20	 12	 Meyer	 Konstantin Friedrich		
							       26.07.1994
Uerdingen	 3 A	 2	 16	 Boßinger	 Wilhelmine		
							       19.03.2003
Uerdingen	 7 A	 1	 7	 Ritter	 Klaus Dieter		
							       22.10.2008
Uerdingen	 7 A	 2	 10	 Strater	 Sonya Vasileva		
							       04.05.2010
Uerdingen	 11 A	 7	 3	 Späker	 Erna Marie Luise		
							       18.01.1996
Uerdingen	 11 A	 7	 7	 Bones	 Christine	 13.03.1996
Uerdingen	 11 A	 8	 12	 Knapp	 Mine Charlotte Marie		
							       03.05.1996
Uerdingen	 11 A	 10	 2	 Ueberbrück	 Heinrich Wilhelm		
							       30.09.1996
Uerdingen	 11 A	 10	 4	 Jäger	 Eleonore Friederike		
							       18.10.1996

Mitteilung über sonstige Mängel bei Wahl- und 
Reihengrabstätten
Die nachstehend aufgeführten Wahl- und Reihengrabstätten ent-
sprechen nicht den sonstigen Vorschriften der Friedhofssatzung. 
Nach § 36 Abs. 3 Friedhofssatzung kann das Nutzungsrecht ent-
schädigungslos entzogen und die Grabstätte eingeebnet werden, 
wenn andere Mittel nicht geeignet erscheinen, den rechtswidri-
gen Zustand zu beenden. Hierbei kommt es insbesondere auf die 
Verhältnismäßigkeit der Maßnahme im Rahmen der Abwägung 
des privaten Interesses an der Erhaltung der Grabstätte als Fa-
miliengedenkstätte gegenüber dem allgemeinen Interesse an 
einem ordnungsgemäßen und wirtschaftlichen Friedhofsbetrieb 
an. Die Ersatzvornahme ist im Regelfall dann unverhältnismäßig, 
wenn die Nutzungsberechtigten oder deren Rechtsnachfolger 
nicht zu ermitteln sind und die Kosten der Ersatzvornahme damit 
zu Lasten der Allgemeinheit gehen. Die Nutzungsberechtigten 
oder deren Rechtsnachfolger werden hiermit gemäß § 36 Abs. 4 
Nr. 3 in Verbindung mit Abs. 7 Friedhofssatzung aufgefordert, 
innerhalb einer Frist von drei Monaten nach dieser Bekanntma-
chung, die Grabstätte wieder in einen ordnungsgemäßen Zu-
stand zu versetzen. Zusätzlich zu dieser Bekanntmachung wird 
ein Hinweisschild auf der Grabstätte aufgestellt. Wird dieser Auf-
forderung innerhalb der vorgenannten Frist nicht Folge geleistet, 
wird nach § 36 Abs. 5 Friedhofssatzung das Nutzungsrecht an der 
Grabstätte entschädigungslos entzogen und die Grabstätte ein-
geebnet. Zur Einebnung zählt auch die Abräumung der auf den 
Grabstätten befindlichen Grabmale und sonstigen baulichen An-
lagen. Eine Aufbewahrungspflicht besteht nach § 36 Abs. 6 S. 3 
Friedhofssatzung nicht. 

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des (letz-
ten) Verstorbenen sind angegeben.

Wahlgrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Bockum	 5	  	 286	 Schlunke	 Hannelore Luise		
							       20.12.1995
Bockum	 14	  	 469-470	Klinkenberg	 Elfriede	 08.11.1982
Uerdingen	 16	  	 146-147	 Straßel	 Christine Bernhardine	
							       14.09.2015
Verberg	 2	  	 91	 Landler	 Marluis Josephine		
							       30.10.2018

Reihengrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Hauptfriedhof	19 C	 26	 12	 Klinkenberg	 Rainer	 15.12.2015
Hauptfriedhof	66	 17	 46	 Dornbusch	 Elisabeth Michaela		
							       19.07.2019
Hauptfriedhof	66	 17	 49	 Friedeheim	 Anke Melanie		
							       06.08.2019

Einebnungsandrohung bei Ablauf von Nutzungsrechten oder 
Ruhezeiten bzw. bei Erlöschen von Nutzungsrechten 
an Wahl- bzw. Reihengrabstätten 
Für die nachstehend aufgeführten Wahl- und Reihengrabstät-
ten ist die öffentlich bekanntgemachte Frist von drei Monaten 
zur Entfernung der Grabmale und sonstigen baulichen Anlagen 
fruchtlos abgelaufen.

Nach Ablauf der Nutzungszeit besteht für die Nutzungsberechtig-
ten oder deren Rechtsnachfolger nach § 43 Abs. 3 S.1  Friedhofs-
satzung die Verpflichtung, die Grabmale und sonstige bauliche 
Anlagen zu entfernen.
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Wird dieser Verpflichtung innerhalb einer Frist von einem Monat 
nach Bekanntgabe nicht nachgekommen, wird hiermit nach § 43 
Abs. 3 S. 2 Friedhofssatzung in Verbindung mit § 63 Abs. 1 und 
2 Verwaltungsvollstreckungsgesetz NRW die Ersatzvornahme an-
gedroht. 

Eine Aufbewahrungspflicht für die abgeräumten Grabmale und 
sonstige bauliche Anlagen besteht nach § 43 Abs. 3 S. 3 Fried-
hofssatzung nicht.

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des ge-
nannten letzten Verstorbenen sind angegeben:

Wahlgrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Hauptfriedhof	7 +	  	 712-713	 Peters	 Maria Charlotte		
							       29.04.1999
Hauptfriedhof	9	  	 1428	 Lommes	 Wilhelm Christoph		
							       06.04.1992
Hauptfriedhof	9	  	 1432	 Plös	 Anna	 02.04.1990
Hauptfriedhof	13	  	 616-617	 Kamp	 Carl	 17.03.1961
Hauptfriedhof	16 C	  	 47-48	 Müller	 Richard	 04.04.1960
Hauptfriedhof	22 +	  	 5-6	 Kuhn	 Carl	 17.03.1976
Hauptfriedhof	41	  	 161-162	 Stenders	 Johannes	 31.03.1971
Hauptfriedhof	44 +	  	 116-119	 Schlue Dr.	 Friedrich	 10.04.1969
Hauptfriedhof	F	  	 74-76	 Pilger	 Peter	 14.01.1880
Hauptfriedhof	Q	  	 17-19	 Larosch	 Rudolf	 04.04.1962
Hauptfriedhof	Q	  	 409-411	 Kröckert	 Friedrich	 27.07.1977
Hauptfriedhof	Q	  	 682A	 Hain	 Karl	 17.01.1990
Hauptfriedhof	T	  	 150A	 Lennartz	 Katharina	29.01.1929
Hauptfriedhof	W	  	 287-289	Wirth	 Emilie Henni Helene		
							       31.01.1990
Hauptfriedhof	X	  	 170	 Grüters	 Wilhelm	 25.04.1957
Hauptfriedhof	Y	  	 483-484	Klönder	 Martha Karoline		
							       24.04.1989
Hüls	 18	  	 171-172	 Selkes	 Michael Rudolf		
							       10.04.1975
Linn	 T	  	 242	 Maigler	 Gebhard	 19.03.1990
Oppum	 Z	  	 555	 Plenker	 Karlheinz Wilhelm		
							       05.04.1990
Uerdingen	 13	  	 18-19	 Nötges	 Maria	 14.10.1974
Uerdingen	 25	  	 255	 Kunzmann	 Walter Hermann		
							       19.04.1990

Reihengrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Traar	 A	 2	 1	 Muth	 Adolf	 29.12.1981
Traar	 A	 3	 2	 Gehrmann	 Hermann	 05.11.1981
Traar	 A	 4	 1	 Döntgen	 Wilhelm	 23.06.1981
Traar	 A	 4	 2	 Hohensohn	 Ursula	 13.10.1981
Traar	 A	 5	 1	 Schacks	 Jürgen	 07.03.1986
Traar	 A	 5	 5	 Daum	 Maria	 13.07.1984
Traar	 A	 5	 12	 Schell	 Josef	 10.05.1983
Traar	 A	 5	 15	 Burchartz	 Karl	 30.11.1982
Traar	 A	 6	 1	 Joppen	 Johann	 18.02.1981
Traar	 A	 6	 6	 Liebe	 Elisabeth	01.06.1984
Traar	 A	 6	 8	 Szukalski	 Franz	 17.01.1984
Traar	 A	 6	 10	 Davids	 Katharina	 14.10.1983
Traar	 A	 6	 12	 Keil	 Helene	 13.05.1983
Traar	 A	 6	 13	 Wachs	 Hans	 03.05.1983
Traar	 A	 6	 15	 Lisken	 Heinrich	 25.01.1983
Traar	 A	 7	 2	 Scholz	 Margarethe		
							       02.09.1981
Traar	 A	 8	 1	 Messelken	 Willi	 28.01.1981

Nutzungsrechtsentzug und Einebnungsandrohung bei 
ungepflegten Wahl- und Reihengrabstätten
Für die nachstehend aufgeführten Wahl- und Reihengrabstätten 
ist die öffentlich bekanntgemachte Frist von drei Monaten zur 
Wiederherstellung des ordnungsgemäßen Zustands der Grab-
stätte fruchtlos abgelaufen.

Hiermit wird das Nutzungsrecht an der Grabstätte nach § 36 
Abs. 1 und Abs. 5 Friedhofssatzung entschädigungslos entzogen. 
Da nunmehr kein Nutzungsrecht besteht, sind die Nutzungsbe-
rechtigten oder deren Rechtsnachfolger nach § 36 Abs. 6 S. 1 
Friedhofssatzung verpflichtet, die Grabmale und sonstige bauli-
che Anlagen zu entfernen.

Wird dieser Verpflichtung innerhalb einer Frist von einem Monat 
nach Bekanntgabe nicht nachgekommen, wird hiermit nach § 36 
Abs. 6 S. 2 Friedhofssatzung in Verbindung mit § 63 Abs. 1 und 
2 Verwaltungsvollstreckungsgesetz NRW die Ersatzvornahme an-
gedroht. 

Eine Aufbewahrungspflicht für die abgeräumten Grabmale und 
sonstige bauliche Anlagen besteht nach § 43 Abs. 3 S. 3 Fried-
hofssatzung nicht.

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des ge-
nannten letzten Verstorbenen sind angegeben:

Wahlgrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Hauptfriedhof	C	  	 1929-1930	Ackers	 Sigrid	 02.05.2006
Hauptfriedhof	Y	  	 392-394	Freudemacher	
						      Franz	 12.07.1972
Bockum	 13	  	 151-152	 Langendonk	 Gertrud Maria		
							       10.01.1978

Reihengrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Elfrath	 42	 7	 10	 Winkels	 Ursula Magdalene		
							       10.10.2002
Fischeln	 48	 8	 36	 Dohmen	 Edith	 22.10.1998

Einebnungsfestsetzungen bei Wahl- und Reihengrabstätten
Für die nachstehend aufgeführten Wahl- und Reihengrabstätten 
sind die öffentlich bekanntgemachten Einebnungsandrohungen 
zwischenzeitlich bestandskräftig und damit unanfechtbar gewor-
den. Hiermit wird die Einebnung im Rahmen der Ersatzvornah-
me nach § 36 bzw. § 43 Friedhofssatzung in Verbindung mit § 64 
Abs. 1 Verwaltungsvollstreckungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen (VwVG NRW) festgesetzt.

Das Feld, die Grabnummer und das Beisetzungsdatum des (letz-
ten) Verstorbenen sind angegeben.

Wahlgrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Hauptfriedhof	4	  	 576-577	 Momm	 Emmi	 26.05.1989
Hauptfriedhof	23	  	 442	 Teichmann	 Alice	 18.09.1953
Hauptfriedhof	37 A	  	 195-196	 Ganser	 Alfred	 05.01.1967
Hauptfriedhof	40 A	  	 277-278	 Pfennings	 Rudolf	 27.12.1974
Hauptfriedhof	56 +	  	 1151	 Willems	 Gertrud	 24.09.1987
Hauptfriedhof	59 +	  	 14-16	 Klecker	 Maria	 03.03.1987
Hauptfriedhof	M	  	 154-155	 Müller	 Robert	 06.01.1971
Hauptfriedhof	W	  	 149	 Mengden	 Elisabeth Henriette		
							       09.06.1989
Bockum	 7	  	 87	 Pottkämper	 Marlies	 12.08.2010
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Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Bockum	 7	  	 24-25	 Kessel	 Nicolai Alexander		
							       28.06.1971
Bockum	 13	  	 11-12	 Röttges	 Stefan	 18.02.2014
Bockum	 14	  	 252-253	 Weiser	 Ingeborg Antonie		
							       16.02.1996
Bockum	 14	  	 78-79	 Hermanns	 Sibylla	 31.10.1990
Fischeln	 9	  	 146-147	 Böhmer	 Peter Hubert		
							       05.08.1993
Fischeln	 9	  	 181-182	 Lehmann	 Richard	 20.01.1977
Fischeln	 23	  	 151	 Bünten	 Agnes	 05.02.1958
Hüls	 6	  	 213-214C	Hupperten	 Wilhelm	 18.03.1970
Hüls	 18	  	 519-520	 Lammel	 Josef	 25.02.2004
Hüls	 26	  	 413	 Visentin	 Stephan	 25.08.1997
Hüls	 26	  	 736	 Schönrock	 Roland Heinz		
							       28.12.2015
Linn	 M	  	 205	 Hausmanns	 Anna Elisabeth		
							       11.12.1989
Oppum	 Z	  	 563	 Maerz	 Willy Jakob		
							       26.01.1990
Uerdingen	 16	  	 15-16	 Lappe	 Karl	 27.12.1937
Verberg	 1	  	 21-22	 Pricken	 Johann	 25.01.1944

Reihengrabstätten
Friedhof	 Feld	 Reihe	 Grab-Nr	 Name	 Vorname	Beisetzung

Hauptfriedhof	66	 17	 35	 Berger	 Siegmar Detlef Klaus		
							       07.02.2019
Hüls	 27	 7	 51	 Kovac	 Bruno	 10.11.1993
Hüls	 27	 8	 56	 Ropertz	 Karl	 03.12.1993
Hüls	 27	 9	 41	 Weger	 Anna Josefine		
							       13.01.1993
Hüls	 28	 2	 15	 Born	 Karoline Theodore		
							       25.02.2000

Krefeld, 18.05.2020
Kommunalbetrieb Krefeld AöR
Fachabteilung Friedhöfe
Der Vorstand
Helmut Döpcke

UMNUMMERIERUNG VON GEBÄUDEN
Zur Vermeidung von Orientierungsschwierigkeiten wurden im In-
teresse der öffentlichen Sicherheit und Ordnung den bisher unter 
der Bezeichnung (alt) geführten Gebäuden folgende neue Lage-
bezeichnungen zugeteilt: 

alt				    neu 	
Humboldtstraße 2-6	 in	 Humboldtstraße 2
Kütterweg 7	 in	 Kütterweg 7a

Krefeld, den 12. Mai 2020
Der Oberbürgermeister
In Vertretung
Marcus Beyer
Beigeordneter
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Für den Inhalt verantwortlich: Der Oberbürgermeister der Stadt Krefeld, Presse und Kommunikation, Rathaus, Tel. 86 14 02. Das Amtsblatt wird kostenlos 
abgegeben und ist in den Rathäusern Krefeld, Fischeln, Hüls und Uerdingen einzusehen. Das Krefelder Amtsblatt stellen wir allen Interessierten jeweils am 
Erscheinungstag (in der Regel wöchentlich donnerstags) im Internet auch kostenlos als PDF-Datei zur Verfügung. Es ist unter www.krefeld.de/amtsblatt 
zu finden. Dort kann man auch einen E-Mail Newsletter abonnieren, der über das Erscheinen eines neuen Amtsblattes informiert. Bei Postbezug beträgt 
das Bezugsgeld (einschl. Porto) jährlich 84,60 Euro. Bestellung an: Stadt Krefeld, 13 - Presse und Kommunikation, Von-der-Leyen-Platz 1, 47798 Krefeld.

KOMMUNALER ORDNUNGSDIENST
Der Kommunale Ordnungsdienst ist Ansprech-
partner in Sachen Sicherheit, Ordnung und Sau-
berkeit auf Krefelder Straßen, Wegen und Plätzen. 

Er ist erreichbar 
mo bis fr vormittags von 8.30 bis 12.30 Uhr und 
mo bis mi nachmittags von 14 bis 16 Uhr sowie 
do nachmittags 14 bis 17.30 Uhr 
unter der Rufnummer 0 21 51 / 86 22 25.
 

Außerhalb dieser Zeiten kann der KOD 
über die Leitstelle der Polizei unter der 
Rufnummer 0 21 51 / 63 40 oder per E-Mail 
an KOD@Krefeld.de informiert werden.

ÄRZTLICHER DIENST

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117
ÄRZTLICHER NOTDIENST:
Der Notdienst in Krefeld ist unter Telefon 
0 18 05 - 04 41 00 montags, dienstags und donners-
tags von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr, mittwochs von 
14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 14.00 Uhr 
bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:
Der Zahnärztliche Notdienst ist unter Telefon  
0 18 05 - 98 67 00 zu erreichen. Sprechzeiten: 
samstags, sonntags und feiertags von 10.00 
bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
mittwochs- und freitagsnachmittag von 
17.00 bis 19.00 Uhr, montags, dienstags und 
donnerstags von 21.00 bis 22.00 Uhr.

TIERÄRZTLICHER DIENST
Der tierärztliche Dienst ist samstags ab 12.00 Uhr 
bis montags um 8.00 Uhr sowie an Feiertagen un-
ter Telefon 07 00- 84 37 46  66 zu erreichen.

AUF EINEN BLICK

NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0 18 05- 66 05 55

Feuer� 112
Rettungsdienst/Notarzt� 112
Krankentransport � 1 92 22
Branddirektion	�  82 13-0
Zentrale Bürgerinformation	  
bei Unglücks- und Notfällen� 1 97 00

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

APOTHEKENDIENST
Die Notdienste der Apotheken in 
Nordrhein-Westfalen können im Internet 
abgerufen werden unter: 

www.aknr.de

oder telefonisch unter der vom Festnetz 
kostenlosen Rufnummer 08 00-0 02 28 33

08 00- 1 11 01 11 und 08 00- 1 11 02 22

TELEFONSEELSORGE

NOTDIENSTE
Innung für 
Sanitär-Heizung-Klima-Apparatebau Krefeld

29.05. – 31.05.2020
Walter Goertz GmbH & Co. KG
Hülser Straße 19, 47798 Krefeld
2 31 13

01.06.2020
Hackbart Sanitär u. Heizungsbau
Inh. Josef Krouß e. K.
Hülser Straße 38-40
22 8 85

05.06. – 07.06.2020
Wirtz u Winzen GmbH
Alte Linner Straße 47 | 47798 Krefeld
71 47 59


